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Minister Stucki in Washington

Sollte Herrn S/wcAt, der von Wash^S"^_
für

-an- Sollte Herrn S/wcAt, der von
nige Tage nach Bern gekommen, das schwere

lingen, eiwew 7'et7 r/er (/eu/scAew W
jg/ro/r«

/«r wKsere .gescAä(%/e« ««(/ fei'Zwetse
Dew/scAZawc/grZäw/Agrer — wwd /w c/ie eZewr/e» #
zw (/erriwwen, anderseits aber die Sperre ihm ',
GwtAaAe« Zw Z7SM ewc/ZZcA zw .sprenge«, dann Y^gel?':
noch grösserer Wurf gelungen als Dr. Zellweger 1 ^el' '

- - - wiea®^, gel

wk"'

1 grösser
der die Beziehungen mit den Russen1 Uiu Hill UCIJL 1VUÖÖVM
Man kann schon sagen, dass es mehr kosten ^werte freizumachen, als diplomatische Fori» ^
drechseln, mögen auch im Falle Moskau-SC
Momente auf dem Spiel gestanden haben- hi

^ k

B$kU den zwangsweise entstandenen Fa:porZ-
'eiw" ®^ammt, die mit dem Reiche wohl verrechnet,

bezahlt wurden. Minister Stucki hat
Re gestellt, dass wir als Neutrale gar nichts

* Pejtji ^^i.onsfragen zu tun hätten. Doch was soll
ïi^Verta ® anderes, als eben festnageln, dass wir
i!'reget •, Aern können über die einseitige Verfügung^ gehöre alles deutsche Gut auch in neu-
pchte,.

Ŵird es wohl sein, die schweizerischen Gut

he

WashiC
Voll« P°^

ebenfalls F
hangen überdies an den Geldwerten eben ^ #
wichtige und verwickelte Werte. Die ^„pital ijjjfjj
nur so, als ob sie das verborgene deutsche ^ Ï»

teten. Sie fürchten es in der Tat, obgleich s
^oft Vj

Spanien nicht so tun, als seien sie wegen
steckten Milliarden und wegen der Dinge,
Spanien produziert werden könnten, heson

Eines Tages greifen sie vielleicht auch ^ -pabri^"
^

in einem Moment, wo es in den spanischen *

leicht mehr zu entdecken gibt als heute
A/m/s/er S/wcAZs DarsZeZZww*/, als ob

hätten, die deutschen Fluchtmilliarden gegen ^
im Reiche verlornen Summen zu verrechnen,
gemeldet, eo« (Zera FerAaw(/Zwwgspa«Zwe?"» " » hab^'Jle
den. Und zwar muss die Begründung gelnn ^
Sieger beanspruchten nach ihrer eigenen^e^ g»|y|
1111 Ausland liegenden deutschen Werte.

^ j,„ WhA,
eifrige amerikanische Presse aus dieser Abjc^
die Schweizer, die den Deutschen zu ihr, ^ßteß. ^
so und so viele Franken geliefert hätten,^auf deren Rückerstattung verzichten. Es ^ g
Leichtes, diesen Blättern zu beweisen, dass

,«i

c/ew/scAe ScAwZc/ewZasf wws gepewwAer die P»?><
//(/Zoes MacA/ergra/wwg stamm/, dass lJ s

nach dem Reiche aufhörte, und dass a es,

»A frei zu bekommen, nachdem die Amerikaner
I®" Ver, ^®'werte getarnten deutschen und italieni-

^geschieden. Diese Operationen sollten
msA... bringen, da sie ja in ihre eigenen Banken

j
® Einblick haben. Vor allem, wenn sie so

'*'! wieviel mehr deutsches Geld in der
als der Bundesrat

Luflfrachiverkehr «£

Schweden-Schweiz- jjj!

Auf dem Basler Sternenfeld ist ~/^mittag de®

sprung auf den Flugplan - am Nachjn^ Sk^ cftli

eine Douglas Dakota-Transportmascmne erste» or^AtA
ways Ltd. Stockholm gelandet. Damit ^tsache £ fr® gilt,

dem Frachtverkehr dienende Flug z jer N^P t
Rückflug von Basel nach Stockholm, gefolgt **4®.ßiit 1 /
und Schiffahrts A. G., Basel, betrieben, ggg

D

Tag nach Ankunft des Stockholmer Vilich Ô
der regelmässige Warenaustausch haupl^f
Schweden eröffnet. Als Fracht kom Betracht-
tige oder leichtverderbliche Waren ricensain

erste Sendung wertvolle ±>r

{j. Verworrenes Spiel

I heu herausgekommen, wie wir andeuteten: Die
injjS dg

^Aen aufs Geschickteste das Schaukelspiel
V^ea pOssmächtegruppen. Nachdem sie offenbar
Vf* p ^ Zusagen gegeben und gleichzeitig so ta-
Y" bicht^ itte des persischen Gesandten in Was-
îitS, (|^ Weisungen seiner Regierung in Teheran

\ îa»e "Y 'fie Russen mit ihrem neuen Rückzug an.
pter, als schon die halb lächerlichen, halb

ig Ereignis^ im Sicherheitsrat vorbei waren,
sein Delegierter vor jenem Rate

\pti j S die Interessen seines Landes nach eigenem

\ Iran^^Aten. Die Anfrage Londons aber, ob

'A wo Eussland ein Geheimabkommen abge-

gehe Antwortete Premier SaTaweA dahin,
p^^ber und kein offener Vertrag vorliege. Das

iV gar nichts versprochen, den andern
MY ode ^'As vorenthalten worden, was für sie

\ "eh p lebenswichtig wäre. Mit welchen Mit-
Ver^, russische Armee oder besser die russische

H blasste, den Rückzug anzutreten, wird wohl

5,
ÉU w"

Eannt werden. Es mag wohl so sein,

l den Abmarsch befehlen zu können,
4 • brau ^®®'ebt vor den Vereinten Nationen zu

y»
^ fr es denn nur einige Höflichkeiten und

Ü ® ®eiten der Perser, um bei den Russen die
Y'Väh^^®en zu lassen, es werde in ein bis zwei

1
aoeh der Rückzug im Gange wäre, zu

ig ^ kommen. Und auf diese Hoffnung hin ge-
Tpbahtt! ^®bte man bloss noch eines wissen: Wor-
paho/ Bussen sich stützt, bis zum 10. April
«teth

erh ' ^as man von den «zweiseitigen Ver-^ fo, jlîîf-
«ümZicA Gromt/Ao, (/er rwss/scAe

f p^j| ^ SZcAerAe/Zsrof, seinen S/reZA angesagZ,
c?Mrd " behandelt werde. Alle andern Ver
frbco ^ besuchen. Das heisst: Wenn Frankreich

' ^epw"b^frn vorbringt und seine Behandlung
bo. die Russen mitreden.l\ Wiii

,V der USA und Englands
V** Vow,' "®ben dem persischen Geschäft kein an-

\affrb dg ®"grund treten zu lassen. Das wird be-
Eeschluss, die beiden Partner im einzel-

' sie ^ur Lage für Bemerkungen anzu-

Der sowjetrussische Botschafter in
den Vereinigten Staaten, Andrei
Gromyko (Mitte), Delegierter Russ-
lands im Sicherheitsrat der UNO,
brachte den Rat durch sein demon-
stratives Verlassen und Türzuknal-
len, nachdem es ihm nicht gelungen
war, den iranisch-russischen Streit-
fall von den Traktanden streichen
zu lassen, in nicht geringe Verlegen-
heit. Berechnung oder Ungeschick-

lichkeit der Sowjetdiplomatie?
(Photopress)

Im Mittelpunkt des Weltinteresses
stehen gegenwärtig die Verhandlun-
gen des in Neuyork tagenden Sicher-
heiitsrates der UNO. Und hier ist
es der iranische Botschafter Hussein
Aia (links), welcher allgemeine Auf-
merksamkeit als wackerer Vertei-
diger seines umworbenen Landes
gegen die russische Grossmacht er-

regt. (Photopress)

Belsen, der Ort des Vernichtungs-
lagers, ist heute, ein Jahr nach
der Befreiung des Lagers und seiner
unglücklichen Insassen nicht mehr
wiederzuerkennen. Die meisten der
einstigen Gefangenen haben inzwi-
sehen versucht, ihre einstige Heim-
stätte wieder aufzusuchen und nur
wenige «displaced persons» aus Po-
len leben noch im Ort selbst. Sie
haben einen riesigen Friedhof ange-
legt, in welchem bereits 13 000 Men-
sehen, die nach der Befreiung das
Lebern aushauchten, bestattet sind.

Viele blieben namenlos...

Der erste Zivil-Luftfrachlverkehr Europas :

Rechts: Auf dem Basler
Flugplatz Sternenfeld ist
am 28. März mit einer
Douglas-Dakota - Trans-

portmascMne einer
schwedischen Luftfahrt-
gesellschaft das erste
Flugzeug gelandet, das
ausschliesslich dem kon-
tinentalen Frachtverkehr
dienstbar gemacht wird.
Links; Direktor Koepke
(links aussen) vom Flug-
platz Basel begrüsst die
Mannschaft des ersten

Zivil-Luftfrachters.
Links: Erstmals in der
Geschichte des schweize-
rischen Flugwesens ist
eine ausschliesslich dem
Luftfrachttransport die-
nende Maschine als
Kursflugzeug in der
Schweiz gelandet. Die
wertvolle Fracht wird
hier von der Douglas-
Dakota - Maschine der
schwedischen Luftfahrt-
gesellschaft zum Zollamt
Basel - Sternenfeld ge-

bracht

Nach einem recht kurzen
Ferienaufenthalt im Ber-
ner Oberland ist das
holländische Thronfol-
gerpaar Kronprinzessin
Juliana und Prinz Bern-
hard (dritte und vierte
von links) wieder nach
den Niederlanden zu-
rückgeflogen. (ATP)

Nach einem Unterbruch
von 5 Jahren wurde am
30. März in Brugg eine
grosse Landmaschinen-
schau in der Markthalle
eröffnet, die seitens der
Bauernschaft lebhaftem
Interesse begegnet. Unser
Bild: Blick in eine Aus-

Stellungshalle.
(Photopress.)

Der Schweizer Burgen-
uerein hat mit einer
rund 70köpfigen Reise-
gesellschaft eine Portu-
pal - Fahrt in grossen
Autocars unternommen.
Unser Bild zeigt den
« Start » vom Zürcher

Landesmuseum aus.

Links:
Am 3. April begeht in Bern Dr. phil. Adolf
Burri-Morpenthaler, Rektor der Realschule
des städtischen Gymnasiums seinen 70. Ge-
burtstag. Der Jubilar war vorerst in den
Jahren 1916 bis 1927 Rektor des Progym-

nasiums. (Photopress)

Unten: Eine schwedische Militärmission im
Bundeshaus

Eine schwedische Militärmission weilt ge-
genwärtig auf Besuch in der Schweiz
und hat heute zu Studienzwecken eine
Besichtigungsreise durch die Schweiz an-
getreten. Die Mission wurde von Bundes-
Präsident Kobelt empfangen. (Photopress)

Mnister Ltuelci in ^asklNZtoo

Boilts Berru 8kuc/ci, àsr von Waskioê^
M

-an- Bollts Rkrru bVa<?/ci, àsr von
ni^o BuAs imek Lorn gekommen, àas sekv/sre

^
linken, sinen ?'eik à c/suksc/îe» (Zâabe» i»

/ä,^ unsere Aese/â/«?à unck keèàise ^,^/eV
Oeutsc/è/anÂA/ttudiAer — uM Mr à'e e/enà «

- - Mà'6re<Zu Aeu'înnen, nnäorsoits nbor âio Sperre
CkaDm^en /n enâe/i eu .MrenA6N, àanv Ssl«^

uoeü ssrössoror VVurk ^olun^on à Or. ^öliivösser i.
^ ^isaer '

Wlm,

>Arössvr
dor du; BvziokuuALu mit âon Russen
Nan kann selmn su^en, àss os inokr kostöll
worto krvizunuuzken, als âiplomutiselie
âroclisoln, möxon nueli im Rails ^losknu-do
Nomonto uuk âom Lpiei Aostanàon baden- w

âus àon zwan^swsiss entstanâonon Ru^ork-
^^ammt, âio mit ctem Ràim wudi vorrooilnot,
^îekt bszadlt wurden. Ninister 8tueki dut

^ lâ ^àllt, dass wir als Reutrale ^ar nioitts
^tzf n

âîîpnskraAkn zu tun dation, Doed was soli
>^°,^7brw ^ anderes, als odon tostnassvln, »lass wir
l?ì>, -,^âorn können über die einseitige Verkügung^ Mdöre alles àeutsede Out auod in no»-

âr -

tvird es wolil sein, die ssdweizeriseken Out

de

M«
7-.IK -

odonksUs ^dangen überdies an den Oelàwerten ^w .»» o^
wiedtige und verwiekeite Werte, vie .^l
nur so, als ob sie das verborgene deutsode ^ v,.
toten. Sie küredten es in der Bat, obgleiod s

Spanien niekt so tun, als seien sis wögen âi^,
steckten .Vliüiarilon und wegen äer Dinge, ^

Spanion produziert worden könnten, boson

Linos Bages greiken sie vielloiebt aued âe»t ^e»''
in einem àloment, wo es in den spaniseden r
leiobt mobr zu entdeeken gibt als beute

d/m/'ske,- S^uc/rrs Daráànc/, als eb
^jg »

bätten, die deutseben Lluebtmilliardon gj so
im Loieke Verlornen Summen zu vorreebnen, ' ^
gemeldet, ro« à LerHa?MunFS/?aràer» ^ ^
den. Lud zwar muss die Legründung ^
Sieger beanspruobten naek ibrer oigenen r e^^
nn Ausland liegenden deutseben Werts.

^ ""àeitrige amerikanisobs Lresse aus dieser ^me i

die Sobwoi^or, die den Deutseben ?u ^ ^
so und so viele Dranken geliekert àâtte^'^g ^
ant deren Lüekerstattung verliebten. ^ ^e K

keicbtes, diesen Blättern -u beweisen, â^s
c/eutso/^ Sc/iuMeutast u?îs AeAöuüber
//îtters' dtuc/îterAreiMnA stammt, dass 1a' ^gZ ^
naek dem Leiebe aukbörte, und dass a es,

krei ?» bekommen, nacbdem die Amerikaner
^Vx^^^erwerte getarnten deutseben und italien!-

iìusgesebieden. Diese Operationen sollten
Gingen, da sie M in ibre eigenen Banken
^ ^wbliek baben. Vor allem, wenn sie so

^8en, wieviel mebr deutsebes Oold in der
Äs der Bundesrat

l-uttirsc-ktverkekr F
Lokweâsn-Lâ^âZî' ^

â,ut dem Lasier Ltsrusrdeld ist des

sprunZ auk den LiuMlau - sm ^
eins Oouslss Oskots-Irsnsportmsscmns erste - ^0°'./.
ws^s Ltd. Ltoàkolm gswudst, t^änut îstsscks s ^âem k'i-aLtiìvSâài- âîerienâe ^1u6 2 l>lep ^
Rücktlug von Lasst nsck Ltockkotw, ^gigt nuN jt > /
und Lckiàkrts «.. Lasst, betrieben. ^z-
?aZ nack ^.nkuntt des Lwàbotmer ^^n, ^r
<ier i-eZelmâssiZe ^Vsrenaustsuscn
Lekweden srottnet, H.ts Lraàt kom rzgtrscbt^^nuas
tige oder tetcktverdorbttcbe Waren ^^ZsiN

erste Sendung wertvolle tir

à, >

î
Verworrenes 8piel

^^rausgekommen, wie wir andeuteten: Die
â» â^^Iten auks Oesobiekteste das Lebaukelspiel

« bssmäebtegruppen. blaebdem sie okkenbar

^ Zusagen gegeben und gleiobleitig so ta-
dos perslseben Oesandten in Was-

l>à> ^ ^bk Weisungen seiner Regierung in Beb eran

V ^»k âie Russen mit ibrem neuen Rüoklug an.
z^i^^pàter, als sebon die balb läeberlieben, balb

^gnisse im sieberbeitsrat vorbei waren,

ì ìà^.^àuten, sein Delegierter vor ^enem Rate
ât ^

b àie Interessen seines Bandes naeb eigenemà I^^^'^^ebton. Die Vntrage Dondons aber, ob
Russland ein Osbsimabkommen abge-

^'t^Kebo' beantwortete Rremier b'altaue/t dabin,
und kein okkener Vertrag vorliege. Das

^ Mr niebts versproeben, den andern

à, «<Zp
uiebts vorentbalten worden, was kür sie

ì ^kb ^ lebsnswiebtig wäre. Nit weloben Ult-
Vß^/bssisebe ^.rmes oder besser die russisebe

^ ^Väta den Rüeklug anlutretsn, wird wobl

^ ^ bekannt werden. Ls mag wobl so sein,

t ^sei-p^^bte, den ^bmarsob bekeblen lu können,
Mi» ì>,,»

^ gesiebt vor den Vereinten Rationen lu
tm -

àenn nur einige Mkliebkeiton und
^ ^UkKe^ ^ten der Berser, um bei den Russen die
^àbi-gîbwen lu lassen, es werde in ein bis lwoi

boeb der Rüeklug im Oange wäre, l»
^ à ba ?^msn. Dnd auk diese Rokknung bin ge-

»
^1e man bloss noeb eines wissen: Wor-

Bussen sieb stützt, bis zum 10. /ipn!
tvas man von den «zweiseitigen Vor-

^ 10. ^
âak tîàkio/i OromzMo, der russische

t ^ ^m/îerâeiksvak, semem Skrei/c ans/ssKAk,

^ ^iial ^ bebandelt werde. /Vlle andern Ver
er besueben. Das beisst: Wenn Rrankreieb

' ^râtz'"^iuen vorbringt und seine Lebandlung
b». âie Russen mitreden.'ì^ill,D ^Klì âer DKV und Lnglanâs

neben dem persisoben Oesebâkt kein an-
^tgrund treten zu lassen. Das wird be-

^^ebluss, die beiden Rartner im sinzel-
' K« sie zur Dage kür Bemerkungen anzu-

ver sowzstrusslscke Lotseksttsr in
<len Verewigten Staaten, /inrtrsl
Vromz/Ko (tVlttts), Oetsgtsrtsr Russ-
lanüs im Sleksrbsltsrst âer VRO,
braekts cten Lat üurob ssln àsmon-
stratlvss Verlassen uncl Ilürzuknal-
ten, naebÄsm es wm nickt gelungen
war, cisn lranlscb-russlsebsn Streit-
tall von âen Lrslctsnclen strslcbsn
zu lassen, in nlcbt geringe Verlegen-
Kelt. Lsrecbnung ocler vngsscblck-

ltcbkslt der Sowletdlplornstle?
(Lkotopress)

Im Mittelpunkt des tVsltintsrsssss
sieben gegenwärtig die Vsrbsndlun-
gen des in bleuxork tagenden Slcber-
ksltsrates der vblv, Und bler ist
es der irsnlseks Lotsebsktsr Hussein
rlill (links), welcbsr allgsmslns /cuk-
msrkssmkeit als wackerer Vsrtel-
dlger seines umworbenen Landes
gegen die russlscke Vrossmsckt er-

regt, (Lbotoprsss)

Leisen, der Ort des Vsrnlcktungs-
lagers, ist beute, ein dabr naeb
der Lstrslung des Lagers und sslner
unglüekllcbsn Insassen nlcbt mebr
wiederzuerkennen, vls meisten der
einstigen Qekangsnen baben inzwi-
scben vsrsuckt, lbrs einstige Helm-
stätts wieder aukzusucben und nur
wenige »displaced persons» sus Lo-
len leben nocb im vrt selbst, Sie
baben einen riesigen Lrisdbok angs-
legt, in wslcksm bereits 13 000 Men-
scben, die naeb der Lskrslung das
Leben ausbsucktsn, bestattet sind.

Viele blieben namenlos,,.

vsr erste 2iviI-I.uttLrsoktverkekr Luropss:
Leckts: àk dem Lasier
Llugplatz Lternenksld ist
am 28. lVlärz mit swer
Oouglas-Vakota - Lrsns-

portmsscbins einer
scbwsdlscbsn Luttkskrt-
gsssllsebakt das erste
Llugzeug gelandet, das
aussckllssslicb dem Kon-
tinsntslsn Lracktvsrkebr
dienstbar gsmaebt wird.
Links: Olrsktor Llospke
(links aussen) vom Llug-
platz Lasst bsgrüsst die
lVlsnnscbakt des ersten

Lüvil-Luttkrscbtsrs,
Links: Erstmals in der
Qssckicbts des sckweize-
riscbsn Llugwessns ist
eins susscblissslicb dem
Luktkracbttrsnsport die-
nsnds lVlssebins als
Kursklugzeug w der
Sekweiz gelandet. Ois
wertvolle Lracbt wird
wer von der Douglas-
Dakota - Mascbins der
scbwsdiscbsn Luktksbrt-
gessllscbskt zum Zollamt
Lasst - Lternenksld ge-

bracbt

blacb einem reckt kurzen
Lerlsnaukentbalt im Lsr-
nsr Oberland ist das
bolländlscke Lbronkol-
gsrpaar Kronprinzessin
duliana und Lrwz Lern-
ksrd (dritte und vierte
von links) wieder naeb
den Niederlanden zu-
rückgsklogsn, (àBL)

Nscb einem Dntsrbruck
von S dsbrsn wurde am
30, März in Lrugg swe
grosse Landmascbinen-
scbsu in der Msrktbslle
erökknst, die seitens der
Lsusrnsckakt lsbksktsm
Interesse begegnet. Dnser
Süd: Llick in eins âus-

stsllungsballs,
(Lbotoprsss.)

Der Lcbtveizer Snrpen-
verein bat mit einer
rund 70köpkigsn Leise-
gsssllscbakt eine Lortn-
pai - Labrt in grossen
Autocars unternommen.
Dnser Lild zeigt den
- Ltsrt » vom 2ürcber

Landesmussum aus.

Links:
^.m 3. ^.pril begebt in Lern Dr, pkil. ^.dolk
Snrri-Morgentbaler, Lektor der Lealsckule
des städtiscbsn Ovmnasiums seinen 70. Os-
burtstsg. Der dubilar war vorerst w den
dskrsn 1916 bis 1927 Lektor des Lrogvm-

nssiums. (Lbotoprsss)

Dnten: Lins scbwsdiscke Militärmission im
Lundeskaus

Lins sckwediscbs Militärmission weilt ge-
gsnwärtig auk Lssuck in der Lckwsiz
und bat beute zu Studisnzwecksn eine
Lesicktlgungsreise durcb die Lckwsiz an-
getreten. Die Mission wurde von Lundes-
Präsident Kobslt empksngen. (Lbotoprsss)



bringen hätten. Stalin selbst soll angefragt werden. Also:
Weshalb hat die russische Armee nicht gemäss Vertrag von
1942 bis am 2. März Nord-Iran geräumt? Was hat die Er-
richtung der autonomen Republik Aserbeidschan, die un-
ter dem Schutze der russischen Bajonette entstand, für
Ziele? Womit begründet Russland die Verstärkung seiner
Truppen auch nach dem Räumungsdatum? Was hat es mit
den russischen Forderungen nach dem Räumungsdatum?
Was hat es mit den russischen Forderungen nach persi-
sehen Oelvorkommen auf sich? Gleiche Fragen werden an
die Perser gerichtet werden. Und sind die Antworten auf
die Fragebogen da, vorausgesetzt, dass sie eintreffen, wird
der Sicherheitsrat beschliessen und entscheiden.

Und was er entscheiden und verfügen wird, ob mit oder
ohne die Teilnahme der Russen, ergibt sich aus den vor-
gebrachten persischen Wünschen: Dass die russische Armee
das Land schnellstens zu räumen habe. Ausser der polni-
sehen Delegation werden die Russen kaum einen Helfer
haben, der sie vor der Niederlage schützen will. Vielleicht
werden verbindliche Formen gefunden, um die bittere Pille
zu versüssen oder den Anschein zu vermeiden, als ob man
es auf die Gewalt ankommen lassen wolle. Aber in der
Sache werden die Angelsachsen wohl hart bleiben und auf
ihrem Schein bestehen, das heisst auf dem Vertrag von
1942.

Was aber, wenn (fie Russen, wie es cor einigen Tage«
Mess, sieft nicM zwnlcAzteAen, sondern sicA in Mserbei-
dscAan «umgruppieren» und ihre Truppen auf strategische
Positionen konzentrieren, von welchen aus sie das «Land
von Täbris» nur fester als bisher kontrollieren können?
Und wenn sie alsdann, noch bevor die Entscheidung des
Rates gefallen, ihr «Veto» aussprechen und damit ihren
Willen bezeugen, den Westmächten zu trotzen? Und zwar
auch dann, wenn die Angelsachsen Miene machen sollten,
mit stärkern Argumenten aufzurücken? Das ist die Per-
spektive, die man erwarten kann, zumal in Z/SM «jemand
Miene macAZ, den Russe« efwa in Form des gewAnscAZe«
Afiiiiardenftrediis beim Wiederau/bau jArer prauenAaff cer-
wAsfefe« IFesZgebieZe unier die Mrme zu greifen und iAnen
in dieser Form den persiscAe« RucAen abzwwarMe«. Von
der amerikanischen Absicht, das russische Misstrauen
durch die Ueberlieferung des Atombomben-Geheimnisses
an die «UNO» zu zerstreuen, hat man erst nichts gehört.
Auch

in Deutschland
machen die Russen den Angelsachsen andauernd Kummer,
indem sie sich in bestimmten Industrien gar nicht um die
Abkommen zur Entwaffnung kümmern. So sollen sie die
KngeRagerwerAe con ScAweinfwrZA irgendwo ösiiicA der
FZbe neu eingericAiei haben. Was diese Lager liefern, wird,
nach Bezahlung der Arbeitslöhne, « auf Konto Repara-
tion» von der Besetzungsarmee beschlagnahmt und ins ei-

gene russische Wiederaufbaugebiet hinüber transportiert.
Auf dieser Basis, so verfügt Moskau eigenmächtig, soll die
deutsche Industrie am russischen Wiederaufbau mithelfen.
Für den deutschen Bedarf aber sollen andere Industrien ar-
beiten, und es stehen in der Tat — nach amerikanischen
Berichten, in den zerstörten Städten schon wieder volle
Läden da.

Die inZeraRiierfe Kommjssfo«, welche in Berlin beraten,
verkündete in der letzten Woche, DenfscAMnd mAsse Ms
1949 seine SZaAZprodnAZio« wm 67%, seine cAemiscAe /«-
dwsfn'e nm 55 %, die MascAinenincZwsZrie nm 66 %, die P<ro-

daARon eieAiriscAer MpparaZe nm 56%, die IFerAzengma-
scAinenerzengwng gar nm 62 % rerfwzierZ Aaben. Uns würde
nicht wundern, wenn die Russen erklären sollten, in ihrem
Sektor würden diese Reduktionen nicht vorgenommen, son-
dern eher ins Gegenteil verkehrt werden, und zwar zngnn-
sie« Russiands, we.'cAes die deniscAen QwaiiZAZspror/wA-Ze
drMgend benötige.
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che Geschichte hat an-
ders entschieden. — Im
Jahre 1941 hatten die
Deutschen in verschiede-
nen schwedischen Stein-
brüchen Steine zur Aus-
führung eines gewaltigen
Siegesdenkmals in Berlin
und Nürnberg in Auf-
trag gegeben. Die auf-
tragsgemäss zugeschnit-
tenen Granitklötze war-
ten heute in Schweden
auf andere Abnehmer.

Argentiniens Fünflinge
gedeihen und verspre-
chen ausgesuchte öchön-
heiten zu werden, die
Buben sowohl wie die
Mädchen. Am 15. Juli
feiern die fünf Diligenti
ihren dritten Geburtstag
und gendessen inzwischen
am Del Plata-Meer Luft
und Sonne. (ATP)

Grasshoppers—Young Boys 2:2
Am kommenden Sonntag begeg-
nen sich Grasshoppers und Young
Boys in der Vorentscheidung um
den Schweizer-Cup und am ver-
gangenen Sonntag lieferten sie
sich einen erbitterten Kampf im
Dauerwettbewerb der Meister-
schaft, Unser Bild zeigt den Zür-
eher Stürmer Biedermann, wie
er hochspringend den Ball aufs
Berner Tor dirigierte, wo dieser
aber auf der Querlatte landete.

brmKßa bätteu. Ltalln selbst soll aucekract verâeu. RIso:
Weskalb bat âie russisobe Rrmeo niobt ZemÄss Vertrag von
1942 bis am 2. Äärz Rorâ-Irau geräumt? Was bat âie Rr-
rioktuuc âsr Autonomen Republik Rserbeiàsobau, âie un-
ter âem Lokutze àer russisobou Bajonette entstanâ, Mr
Äele? Womit becrûnâet Russlanâ âie Verstärkunc seiner
Gruppen auob naeb âem Räumuncsäatum? Was but es mit
àen russiseben Rorâeruncen naob âem Räumuncsäatum?
Was bat es mit âen russiseben Roràeruncon naeb porsi-
seken Rolvorkommen auk sieb? (Zleioks Rracen verâen an
âie Rerser Keriebtet verâen. Rnâ sinâ âie àtvorten auk
âie RraZebossen âa, vorauscosetzt, âass sie eintreten, virâ
âer Kioderdeitsrat desebliessen unâ entsodsiâen.

Rnâ vas sr entsobeiâen unâ verMssen virâ, ob mit oâer
obne âie Reilnabme àer Russen, ergibt sieb aus àen vor-
Kebraobtev persiseben Wünsobsn: Dass âie russisobe Rrmse
âas Ranà seknellstevs zu räumen babe, Russer àer polni-
seken Relocation verâen âie Russen kaum einen Relier
baden, àer sie vor âer Rieàorlace sobützen will. Vielleiobt
verâen verbinàlioke Rormen cekunàen, um âie bittere Rille
zu versässen oâer àen Rnsobein zu vermeiâen, als ob man
es auk âie Rêvait ankommen lassen volle. Rbor in âer
Laodo verâen âie àsselsaobsen vobl bart bleiben unâ auk
ikrem Lobein besteben, âas keisst auk âem Vertrag von
1942.

Was aber, uieuu àie Russen, uue es vor einigen !Ragen
hiess, sich nicht suriichêiehen, sonàn sich im ^ise/bei-
àschan «umgruppieren» unâ ibre Rruppen auk stratvcisobe
Rositionen konzentrieren, von veloben aus sie âas «Ranâ
von Räbrls» nur tester als bisber kontrollieren können?
Rnâ venn sie alsâann, noeb bevor âie Rntsoboiàunc àes
Rates ssekallsn, ikr «Veto» ausspreeben unâ àamit ibren
Willen bezeussen, äsn Westmäobten zu trotzen? Rnâ zvar
auob àann, venn âie Rncolsaodson Mono maeben sollten,
mit stärkern Rrcumenteu aukzurüoken? Ras ist âie Rer-

spektlve, âie man ervarten kann, zumal m RLR niemanck

Uiene macht, cien Russen etma m Rorm à gemünschten
M'tiiarcten/creckits beim Wieàau/bau ihrer grauenhaft
uàteten Westgebiete unter ctie ^4rme su greifen unck ihnen
in ctieser Rorm cken persischen Ruchen absumaricten. Von
âer amerikanisoben Absiebt, âas russisobe Nisstrauen
âurok âie Reberliokerunc àes Vtombomben-Rebeimnisses
an âie «RRO» zu zerstreuen, bat man erst niobts cebört.
Ruob

in Routsoblanà
maoken âio Russen àen àssklsaobsen anâauernà Rummer,
inâem sie siok in bestimmten Inàustrien car niobt um âie
Abkommen zur Rntvakknunc kümmern. 8o sollen sie ckie

RugeRagericerhe von Lcàeinfurth irgenào östtich cter
Lide neu eingerichtet kaben. Was àiese Racer liokern, virâ,
naob Lezablunc àer Rrbeitslökne, « auk Ronto Repara-
tion» von âer Lesetzuncsarmee besoklacnabmt unâ ins ei-

cone russisobe Wioàoraukbaucebiet binüber transportiert.
Ruk âieser Lasis, so verkäxt Noskau eiconmäobtic, soll âie
àeutsoke Inàustrie am russisobsn Wieâeraukbau mitbelken.
Rür âen âeutsoken Leàark aber sollen anâero Inàustrien ar-
beiten, unâ os stoben in âer Rat — naob amerikanisoben
Verlobten, in âen zerstörten Ltààten sobon vieàer volle
Râàsn àa.

Rie interaiiiierte Rommission, velobe in Berlin beraten,
verkûnàete in âer letzten Wooke, Reutschtanck müsse dis
1949 seine Ltahiproà/ction um 67^, seine chemische /n-
ciustrie um AZ ^, ctie àschineninàstrie um 66 A, à Rro-
ckuhtion eiehtrischer Apparate um 59^, à Weràugma-
sohinenerseugung gar um 62 A reckusiert haben. Rns vûràe
niobt vunàern, venn âie Russen erklären sollten, in ikrem
Lektor vüräen àiese Reàuktlonen niobt vorcenommen, son-
àern ober ins Rocentoil verkebrt verâen, unâ zvar sugun-
«ten Russiancts, me.'ches ctis (teutschen Huatitâtsproàhte
ctringenct benötige.
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cue oiezckickte Nat an-
der« entsckieden. — lm
àkre 1941 katten âie
Oeutscken In vsrsckiede-
nsn sckvediscken Ltsin-
brücken Sieins zur às-
tükrunx eins» zevsIUzen
SIsgssÄsnkmsIs à Lsrlin
und >1ürndere in H,ut-
irsz Zegsben. Oie uut-
trsxsZsrnäss zuessoknit-
tensn Orsnitklötze ver-
ten ksute in Sckveâsn
suk snâsrs ^bnekrnsr.

Argentiniens ^à/linge
gecisiken und versprs-
cksn ausZesuekts Sckön-
ketten zu verdsn, die
Suden sovoki vie die
IVlâdcksn. /im 15. iiuli
leiern die künt Oiiixsnti
ikrsn dritten Oeburtstsg
und xeniesssn inzviseksn
sin vsi ?1ste-iVlssr Oukt
und Sonne. (ál'?)

Qrssskoppsrs—Voung Lo>>s 2:2
^in kommenden Lonntez dezeL-
nen sick Qrssskoppsrs und Voung
Lo^s in der Vorsntsckeiduns um
den Sckvsizer-eup und sm vsr-
zensenen Sonntag Usksrten sie
sick einen erbitterten Ksmpk Im
Oausrvsttbsvsrb der iVlsister-
sckskt. Unser Lild zeigt den 2ür-
cker Stürmer Biedermann, vie
sr kockspringend den Ball suts
Berner Tor dirigierte, vo dieser
aber auk der «Zusrlstts landete.


	Politische Rundschau

